
18/12/2016 

1 

Wachstum, Wandel, Wende 

-- Vom Messen zum Bewerten und Bewegen 

Wachstum im Wandel   2016 
Landwirtschaftskammer Österreich 

Heino von Meyer 
OECD  Berlin Centre 

Wien, 
15. Dezember 2016 

 

Vom  Wachstum als Ziel --  Jagd nach dem Fetisch? 

Von  Produktivität und Fortschritt -- stottert der Diffusionsmotor? 

Von  Arbeit und Kompetenzen --  rutscht die Mitte? 

Vom BIP und seinen Grenzen   --   BIP, BIP, Hurra ? 

Vom BIP zum BLI -- vom Land zu Leuten 

Von Spinnen und Blumen --  Komplexität und Kommunikation 

Von Wohlsein und Wohlbefinden  -- objektiv oder subjektiv 

Von PISA und Chancen -- Bildung und Gerechtigkeit 

Von arm und reich -- der Durchschnitt trügt 

Vom Wachstum zur Wende -- Entkoppelung und Transformation 

Von Evidenz und Kohärenz -- Politikdesign und Transparenz 

 

 Wachstum, Wandel, Wende 
  --  vom Messen zum Bewerten und Bewegen 



18/12/2016 

2 

 Wachstum als Ziel 
  --  (inter-)nationaler Wirtschaftspolitik 

Growth   wird kleiner 

Economic Policy Reforms  
wird grösser 

die Fragen  
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Wachstum als Ziel 
 --  Suche nach neuen Ansätzen 

BIP - Wachtumsraten 

 

werden jedoch 

 

vor allem in 

Schwellenländern 

und  

Entwicklungsländern 

 

 

auch weiter hoch sein 

(müssen) … 
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GDP per capita – Labour productivity 
BIP - Wachtumsraten 
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Schwellenländern 

und  

Entwicklungsländern 

 

 

auch weiter hoch sein 

(müssen) … 

 

 

 

… denn 

die Unterschiede im  

BIP pro Kopf 

 

sind noch immer  

sehr groß. 

Wachstum als Ziel 
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Labour productivity growth since 1990 
GDP per hour worked (China and India refer to GDP per worker) 

Wachstum der Arbeitsproduktivität 
--  BIP je Arbeitsstunde  (CHN & IND je Arbeiter) --  seit 1990 
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 Produktivität und Fortschritt 
  --  stottert der Diffusionsmotor ? 

Investitionen in wissensbasiertes Kapital 
--  jährliches Wachstum --  1995-2007 

USA 

DEU 

 Produktivität und Fortschritt 
  --  stottert der Diffusionsmotor ? 
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http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm  

Zunehmende Lücke zwischen Spitzenfirmen und Rest 
--  Spitze = Top 100 Global Productivity Champions je Sektor --  2001=100 

Industrie Dienstleistungen 

 Produktivität und Fortschritt 
  --  stottert der Diffusionsmotor ? 

Vom  Wachstum als Ziel --  Jagd nach dem Fetisch? 

Von  Produktivität und Fortschritt -- stottert der Diffusionsmotor? 

Von  Arbeit und Kompetenzen --  rutscht die Mitte? 

Vom BIP und seinen Grenzen   --   BIP, BIP, Hurra ? 

Vom BIP zum BLI -- vom Land zu Leuten 

Von Spinnen und Blumen --  Komplexität und Kommunikation 

Von Wohlsein und Wohlbefinden  -- objektiv oder subjektiv 

Von PISA und Chancen -- Bildung und Gerechtigkeit 

Von arm und reich -- der Durchschnitt trügt 

Vom Wachstum zur Wende -- Entkoppelung und Transformation 

Von Evidenz und Kohärenz -- Politikdesign und Transparenz 

 

 Wachstum, Wandel, Wende 
  --  vom Messen zum Bewerten und Bewegen 

http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm
http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm
http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm
http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm
http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm
http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm
http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm
http://www.oecd.org/economy/the-future-of-productivity.htm


18/12/2016 

7 

35

40

45

50

55

60

65

70

1960 1970 1980 1990 2000 2006 2009

Routine manual

Nonroutine manual

Routine cognitive

Nonroutine analytic

Nonroutine interpersonal

Mean task input in percentiles of 1960 task distribution 

Source: Autor, David H. and Brendan M. Price. 2013. "The Changing Task Composition of the US Labor Market: An Update of Autor, Levy, 

and Murnane (2003).“            http://economics.mit.edu/files/9758. 

 Arbeit und Kompetenzen 
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 Welche Arbeit ? 
 --  US Tendenzen -- 

 Arbeit und Kompetenzen 
  --  rutscht die Mitte ab ? 

http://economics.mit.edu/files/9758
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 Arbeit und Kompetenzen 
  --  rutscht die Mitte ab ? 

Daron Acemoglu and David Autor (  ),  What Does Human Capital Do? - A Review of Goldin and Katz’s  
The Race between Education and Technology, JEL 2012, 50:2, 426–463 

Median 

 Arbeit und Kompetenzen 
  --  rutscht die Mitte ab ? 

Beschäftigungsentwicklung  (USA)  --  nach Problemlösung-Kompetenz –  

(1979-89 und 1990-2007) 
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  Arbeit und Kompetenz 
  --  rutscht die Mitte ab? 

Veränderung der Erwerbstätigkeit nach Berufsgruppen in DEU 
--  absolute Veränderung in 1000 Ewt. --  1996-2011 
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Technologischer Wandel und 
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Werbe- und Sympathiekampagne  

Baden-Württemberg 
Erschienen im August 2010 

 

Anzeige  

zur expandierenden Wirtschaft  

Baden-Württembergs und  

den hohen Ausgaben für  

Forschung und Entwicklung. 

 

Das Bruttoinlandsprodukt  (BIP) 
  -- und seine Grenzen 
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Das BIP misst Output 
Produktion von Waren und Dienstleistungen 

Misst BIP auch Fortschritt ? 

 

Gerade in Krisenzeiten  

mehren sich Zweifel  

ob Wirtschaft und Politik sich  

an den richtigen Maßstäben orientieren 
 

Eine der zentralen Zielmarken der 

(Wirtschafts-)Politik ist bis heute das  
 

-- Wachstum des BIP  
 

 

 

 

 

 

Dabei wird oft (fälschlicherweise) 

unterstellt, es könne auch Auskunft 

geben über 
 

-- materiellen  Wohlstand oder gar 

-- Wohlfahrt und Lebensqualität 
 

-- gesellschaftlichen Fortschritt und 

-- Nachhaltige Entwicklung 

Das Bruttoinlandsprodukt  (BIP) 
  -- und seine Grenzen 

Haushaltstätigkeiten  

wie 

 -- Kochen, 

 - Kehren, 

 - Kinder erziehen 
 

steigern das BIP nur, wenn sie von 

Dritten (Staat, Angestellten, Firmen) 

erbracht, und entlohnt werden. 

 

 

auch ehrenamtliche Tätigkeiten 

in 

 -- Sportvereinen, 

 - kulturellen oder 

 - karitativen  

  Einrichtungen 
 

bleiben unberücksichtigt, 

wenngleich sie das Wohlbefinden  

und die gesellschaftliche Wohlfahrt 

maßgeblich verbessern. 

 

 

 

 

 

Wer seine Haushälterin heiratet  

senkt das BIP 

Das Bruttoinlandsprodukt  (BIP) 
  -- und seine Grenzen 
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Öffentliche Güter und Leistungen  

wie  

 --  Bildung 

 --  Sicherheit 

 --  Gesundheit 

 

 

Werden zwar erfasst, 

aber nur über die zur  

Bereitstellung aufgewandten  

 Kosten   (inputs) 

 

nicht über die Messung der  

 Resultate  (outcomes) 

 

Werden die 

 

 --  Kinder schlauer ? 

 --  Strassen sicherer ? 

 --  Menschen gesünder ? 

 

 

 

Bildung 

Sicherheit 

Gesundheit 

Das Bruttoinlandsprodukt  (BIP) 
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Die OECD Better Life Initiative 
  --   Work in Progress 

Breite Unterstützung der OECD Initiative 

 insbesondere nach der Krise 

in 2009 und 2010 
 

SSF Stiglitz–Sen-Fitoussi Kommission  (Sarkozy) 

 Commission on the Measurement of  

 Economic Performance and Social Progress 

 mit starker Beteiligung der OECD 
 

EU Beyond GDP  /  GDP and beyond 

 sowie mit der  EU 2020  Agenda 
 

G20 Gipfel-Mandate    
 

Nationale Initiativen 

 in     JAP, AUS, NZL, UKD, FRA, ITA, KOR, SLV, ESP       

      aber auch in China und Latein-Amerika 

 in     Deutschland 

 u.a.:  Enquete Kommission  W3 

   SRW  (gemeinsam mit FRA) 

   BMU – FEST FFU (NWI und RWI) 

   DIW, DB-R  

   „Gutes Leben“ Kampagne der Bundesregierung 

   etc. 

Die OECD Better Life Initiative 
  --   Work in Progress 
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Lebensqualität Materieller Lebensstandard 

Nachhaltigkeit 

Menschliche Wohlfahrt 

VGR  

BIP 

Die OECD Better Life Initiative 
  --   der konzeptionelle Rahmen 

Source: OECD (2011) How’s Life? Measuring Well-Being, OECD Publishing, Paris 

Lebensqualität Materieller Lebensstandard 

Nachhaltigkeit 

Menschliche Wohlfahrt 

Natural Capital  Human Capital 

Economic Capital  Social Capital 

Die OECD Better Life Initiative 
  --   der konzeptionelle Rahmen 
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Gutes Leben 

  --   in 11 Dimensionen  

Gutes Leben in Österreich 

  --   im Detail 
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Gutes Leben in Österreich 

  --   Thema des OECD Economic Survey 2013 

Die OECD 
    

veröffentlicht  keinen aggregierten Index und entsprechend  

  keine nationalen Ranglisten 
 

stellt jedoch ein interaktives Online Tool  

bereit,  den Your  Better Life Index          www.oecdbetterlifeindex.org 

 

Der BLI  

bietet ein modernes Kommunikationswerkzeug  (Web 2.0) 

 mit dem die öffentliche Debatte um die Messung von 

 Wohlstand und Lebensqualität befördert werden kann 
 

ermöglicht jedem Einzelnen  

 -- sich seinen eigenen Index zu erstellen; 

 -- die verschiedenen Dimensionen individuell zu gewichten; 

 -- Einblicke zu gewinnen in die zugrunde liegenden Statistiken; 

 -- Ergebnisse zu kommunizieren und diskutieren 
 

gibt Aufschlüsse  über die Bedeutung unterschiedlicher  

 Gewichtungen der einzelnen Dimensionen 
 

 

OECD Indikatoren für Wohlstand und Lebensqualität  

  --  die 11 Dimensionen 

http://www.oecdbetterlifeindex.org/
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Your  Better Life Index 
  --  interaktives Online Tool 

Your  Better Life Index 
  --  interaktives Online Tool 
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Your Better Life Index 
  --  Gewichtung durch die BLI-Nutzer in Österreich 

Better Life Index 
  --  repräsentative Gewichtung in Österreich 
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Better Life Index 
  --  repräsentative Gewichtung in Österreich 

http://www.wifo.ac.at/wwa/pubid/45900 

42 

BLI - Erweiterungen 
  --  Beispiel Österreich 
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Extended Better Life Index 
  --  repräsentative Gewichtung in Österreich 

http://www.wifo.ac.at/wwa/pubid/45900 
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Objektive und subjektive  

Indikatoren zur Gesundheit 

 Wohl-Sein oder -Befinden 
  --  objektiv oder subjektiv? 

geben zum Teil sehr unter-  

schiedliche Ergebnisse 
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 Wohl-Sein oder -Befinden 
  --  objektiv oder subjektiv? 

http://dx.doi.org/10.1787/550717741440
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OECD Regional Well-Being Indicators 
  --  Zielsetzungen 

Zielsetzungen   

  --   hinter den nationalen Durchschnitt schauen 

 

  --   Wohlbefinden dort messen, wo die Menschen leben 

 

  --   multi-dimensionale Ergebnisse (Outcomes) abbilden 

 

  --   inter-nationaler Vergleich sub-nationaler Regionen 

 

  --   Verteilung zwischen Menschen und Räumen erfassen 

 

  --   Komplementarität der Dimensionen veranschaulichen 

 

  --   Entwicklung über die Zeit verfolgen 

 

http://www.oecdregionalwellbeing.org/index.html  

OECD Regional Well-Being Indicators 
  --  Online-Plattform 

http://www.oecdregionalwellbeing.org/index.html
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OECD Regional Well-Being Indicators 
  --  Online-Plattform 
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  Bildungs-Leistungen und -Chancen 
  --  was schockiert an PISA ? 
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 Un-Gleichheit und -Gerechtigkeit 
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% Anteil am absoluten globalen Einkommenszuwachs 
--  nach globalen Einkommensniveaus (percentile) --  1988-2008 

ärmste reichste Globale Einkommensverteilung  
(nach Prozentklassen) 
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 Un-Gleichheit und -Gerechtigkeit 
  --  der Elefant im Raum ? 

http://www.oecd.org/social/inequality-and-poverty.htm 

Ungleichheit 
  --   nicht nur ein soziales Problem 
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Data refer to 2010. Source: OECD 2013. Note: The Gini coefficient ranges from 0 (perfect equality) to 1 (perfect inequality).  Gaps between poorest and richest 
are the ratio of average income of the bottom 10% to average income of the top 10%. Income refers to disposable income adjusted for household size.  
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Vom  Wachstum als Ziel --  Jagd nach dem Fetisch? 

Von  Produktivität und Fortschritt -- stottert der Diffusionsmotor? 

Von  Arbeit und Kompetenzen --  rutscht die Mitte? 

Vom BIP und seinen Grenzen   --   BIP, BIP, Hurra ? 

Vom BIP zum BLI -- vom Land zu Leuten 

Von Spinnen und Blumen --  Komplexität und Kommunikation 

Von Wohlsein und Wohlbefinden  -- objektiv oder subjektiv 

Von PISA und Chancen -- Bildung und Gerechtigkeit 

Von arm und reich -- der Durchschnitt trügt 

Vom Wachstum zur Wende -- Entkoppelung und Transformation 

Von Evidenz und Kohärenz -- Politikdesign und Transparenz 

 

 Wachstum, Wandel, Wende 
  --  vom Messen zum Bewerten und Bewegen 

Lebensqualität Materieller Lebensstandard 

Nachhaltigkeit 

Menschliche Wohlfahrt 

Natural Capital  Human Capital 

Economic Capital  Social Capital 

Die OECD Better Life Initiative 
  --   der konzeptionelle Rahmen 
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*Australia, Korea, Mexico and Turkey are not included.
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Energy related CO2- Emissions  versus  GDP Growth 
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CO2 und BIP Entkopplung ? 
 -- OECD and BRIICS 1990 - 2010 
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CO2 und BIP Entkopplung ? 
 -- … ist Transformation möglich ? 
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CO2 und BIP Entkopplung ? 
 -- … Transformation beginnt 

Vom  Wachstum als Ziel --  Jagd nach dem Fetisch? 

Von  Produktivität und Fortschritt -- stottert der Diffusionsmotor? 

Von  Arbeit und Kompetenzen --  rutscht die Mitte? 

Vom BIP und seinen Grenzen   --   BIP, BIP, Hurra ? 

Vom BIP zum BLI -- vom Land zu Leuten 

Von Spinnen und Blumen --  Komplexität und Kommunikation 

Von Wohlsein und Wohlbefinden  -- objektiv oder subjektiv 

Von PISA und Chancen -- Bildung und Gerechtigkeit 

Von arm und reich -- der Durchschnitt trügt 

Vom Wachstum zur Wende -- Entkoppelung und Transformation 

Von Evidenz und Kohärenz -- Politikdesign und Transparenz 

 

 Wachstum, Wandel, Wende 
  --  vom Messen zum Bewerten und Bewegen 
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Wachstum 
 --  nicht ob - sondern was und wie 

 --  Investitionen für 

  -- Inklusion   (insb. Bildung)   und Kohäsion (z.B. Stadt - Land) 

  -- Transformation (insb. Klimaschutz, Energie, Agrar, Mobilität) 

 --  Anreizstrukturen korrigieren (z.B. Subventionsabbau CO2) 
 

Wandel 
 -- Technologien: Digitalisierung, disruptive Innovationen 

 -- Wirtschaftsstrukturen:  Industrie 4.0, KMU 

 -- Arbeitswelt: Work-Life-Balance, Soziale Sicherung 

 -- Klima  (ökologische Integrität) 

 -- Werte (kulturelle Identität) 
 

Wende 
 -- Neue Politiken:  International  --   Governance (G20, EU) 

        lokal  --    regionale Agenden, Bürgernähe 

 -- Transparenz und Partizipation 

  Evidenz und Emotionen  –   Fakten oder Fühlen ? 

 -- Partnerschaft  --  Bund – Länder – Kommunen 

      -- Sozialpartnerschaft 

      -- Public - Private 

 Politikkohärenz 
  --  Wachtum, Wandel, Wende 

Indikatoren   für: 
 

 evidenzbasierte Politik 
  --  jährlicher Bericht ans Parlament 

  --  parlamentarischer Beauftragter 

  --  Gesetzes-Check auf Nachhaltigkeit 

 

 horizontale Integration 
  -- Politikkohärenz von Sektor-, Fach-, Ressort-Politiken 

  -- Aufbrechen der „Silos“, der „Versäulung“ 

  -- interministerielle Koordinierung 

 

 demokratische Kontrolle 
  -- Rechenschaftslegung 

  -- Transparenz schafft Vertrauen  

  -- (lokale) Partizipation  (Crowd-Monitoring) 

 

 

OECD:  Green Inclusive Growth 

UN:  Agenda 2030 mit SDGs (Sustainable Development Goals) 

 Politikkohärenz 
  --  Evidenz, Integration, Transparenz 
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Nur auf den Tacho zu schauen reicht nicht aus 

Nur auf den Tacho zu schauen reicht nicht aus  … 

…  zur Beurteilung des Erfolgs von Wirtschaft und Politik  

 brauchen wir zusätzliche Indikatoren 
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Wir brauchen Fahrschulen für evidenzbasierte Politik 

 

Vom  Wachstum als Ziel --  Jagd nach dem Fetisch? 

Von  Produktivität und Fortschritt -- stottert der Diffusionsmotor? 

Von  Arbeit und Kompetenzen --  rutscht die Mitte? 

Vom BIP und seinen Grenzen   --   BIP, BIP, Hurra ? 

Vom BIP zum BLI -- vom Land zu Leuten 

Von Spinnen und Blumen --  Komplexität und Kommunikation 

Von Wohlsein und Wohlbefinden  -- objektiv oder subjektiv 

Von PISA und Chancen -- Bildung und Gerechtigkeit 

Von arm und reich -- der Durchschnitt trügt 

Vom Wachstum zur Wende -- Entkoppelung und Transformation 

Von Evidenz und Kohärenz -- Politikdesign und Transparenz 

 

 Wachstum, Wandel, Wende 
  --  vom Messen zum Bewerten und Bewegen 
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Image sources: 

http://www.flickr.com/photos/telstar/128486232/ 

http://www.flickr.com/photos/flickravatar/3197059682/  

http://www.flickr.com/photos/bulent/172267112/ 

http://www.flickr.com/photos/chrissuderman/248876814/  

http://www.flickr.com/photos/tellmewhat/3647622370/  

http://www.flickr.com/photos/kseniab/556687241/  

http://www.flickr.com/photos/lilivc/364968396/  

http://www.flickr.com/photos/g_kat26/3614041318/ 

http://www.daylife.com/photo/0c1F93Y0Xebqb 

http://www.flickr.com/photos/26870279@N04/3881367834/ 

Wachstum, Wandel, Wende 

-- Vom Messen zum Bewerten und Bewegen 

Heino von Meyer 
OECD  Berlin Centre 

heino.vonmeyer@oecd.org 
 
OECD  Berlin  Centre 
Schumannstrasse 10 
D – 10711  Berlin 
+49 (30) 2888 353 
 
 
www.oecd.org /berlin 
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